
Begründung: 
Die CDU-Bündnis90/ Die Grüne-Gruppe beantragte mit Schreiben vom 27.04.2023 die 
grundsätzliche Bereitstellung der Sitzungen des Rates der Stadt Schortens als (Live-) 
Stream für die Bürger:innen der Stadt Schortens. 
 
Bei der Videoübertragung per Livestream ins Internet handelt es sich um eine kurzfristige 
Speicherung bzw. Verarbeitung personenbezogener Daten in Form von Bild- und 
Tonmaterial. Nach § 64 Abs. 2 Satz 2 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
sind Bild- und Tonaufnahmen von Mitgliedern der Vertretung mit dem Ziel der 
Berichterstattung in öffentlicher Sitzung zulässig, sofern dies in der Hauptsatzung bestimmt 
ist. 
 
Da antragsgemäß nunmehr grundsätzlich alle öffentlichen Sitzungen des Rates als 
Livestream bereitgestellt werden sollen, ist die Hauptsatzung entsprechend zu ergänzen.  
 
Zur Klarstellung ist weiterhin darauf hinzuweisen, dass Bild- und Tonaufnahmen aller 
Personen, die nicht Mitglied der Vertretung sind, der (vorherigen) Einwilligung bedürfen. 
Zudem können die Abgeordneten verlangen, dass die Aufnahme ihres Redebeitrages oder 
die Veröffentlichung der Aufnahme unterbleibt.  


